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Hello	again,	

die	Natur	auf	unserem	Nuthe-Grundstück	ist	total	explodiert.	Überall	grünt	und	blüht	es	und	
auch	auf	unseren	Beeten	behaupten	sich	so	langsam	zwischen	Minikastanien,	Giersch	und	
Quecke	unsere	Salate,	Kohlrabis,	Fenchel	und	Mangold.	Durch	den	Regen	werden	die	Samen	
von	Kresse,	Radieschen,	Möhre,	Rauke	aus	ihrer	Samenruhe	erwachen	und	anfangen	zu	
keimen.	Wir	haben	wieder	sehr	viel	Beikraut	entfernt,	die	Pflanzen	gegossen	und	gehackt.	
Wie	Du	von	der	GemüseAckerdemie	weißt,	ersetzt	einmal	Hacken	dreimal	Gießen.	Herr	Killat	
hat	uns	einen	großen	Wassertank	aufgestellt,	so	dass	wir	hier	die	Gießkannen	füllen	können	
und	nicht	jedesmal	zur	Nuthe	laufen	müssen.	

		Grüne	Kastanien	noch	ohne	Miniermotten.	 Blühende	Apfelbäume.	 	 	 							Kopfsalat	und	Radieschen.	

		Den	Tank	befüllt	Herr	Killat	mit	Nuthewasser.	 Ins	Beet	kommen	Kapuzinerkresse	und	Sonnenblumensamen.	Hier	wird	geackert.	

	
Essbare	Natur	
Kastanien,	Linden	und	Rotbuchen	haben	ganz	frische	Blätter	ausgetrieben.	Junge	Linden-	
und	Buchenblätter	sind	essbar.	Wenn	Du	magst,	sammle	in	Deiner	Umgebung	mal	einige	

davon	und	probiere	sie.	Du	kannst	sie	
auch	als	Salatzutat	verwenden.	Ist	Dir	
schon	die	Knoblauchsrauke	
aufgefallen,	die	gerade	überall	wächst?	
Sie	schmeckt	ein	bißchen	nach	Kresse	
und	Rucola,	Du	kannst	sie	zu	Pesto	
verarbeiten,	aufs	Brot	legen	oder	auch	
mit	in	den	Salat	werfen.			

	 Linde	 											 	 	 	 	 	 	 																			Knoblauchsrauke	



DIY-Projekt:	Stuhl	bauen	

Aus	einfachen	Materialien	kannst	Du	Dir	schnell	etwas	selber	bauen	-	den	
Hängemattenstuhl.	

Du	brauchst:		

eine	Säge,	ein	Messer,	ein	dünnes	Seil	(Paketschnur	oder	ähnliches),	eine	Stoffbahn	von	
etwa	2m	x	80cm	(kann	auch	etwas	kleiner	sein,	z.B.	ein	alter	Vorhang).	Im	Wald	suchst	Du	
Dir	drei	gerade,	stabile	Äste,	etwa	2m	lang	und	einen	etwas	kürzeren	Ast	(1	–	1,5m,	das	wird	
der	Querbalken)	jeweils	mit	3	–	4cm	Durchmesser.	

Jetzt	geht’s	los:	
1. Lege	die	3	langen	Äste	paralell	auf	den	Boden,	2	nebeneinander,	den	3.	obendrauf	
2. Knüpfe	an	einen	der	Pfosten	einen	Webeleinenstek,	führe	das	Seil	mehrmals	um	die	3	

Pfosten	und	schließe	mit	einem	Kreuzknoten	ab.	
	

	

	

	

	

	

	

Webleinenstek	 	 	 	 	 	 Kreuzknoten		

à	Falls	Du	Dich	knotenmäßig	weiterbilden	möchtest:	bei	der	App	Knots	3D	wird	die	Bindung	
vieler	verschiedener	Knoten	in	3-D-Modellen	simuliert.		

	

Weiter	geht’s:	

3. Stelle	das	Dreibein	auf	und	schiebe	die	Beine	1	–	1,5m	auseinander.	
4. Falte	Deine	Stoffbahn	einmal	längs	und	lege	den	kurzen	Ast	(Querbalken)	in	die	Falte.	
5. Halte	die	Stoffenden	fest,	verknote	sie	mit	einem	etwa	80cm	langen	Seilstück,	das	Du	

anschließend	oben	im	Dreibein	verknotest.	
6. Der	Querbalken	liegt	nun	auf	2	Pfosten	auf,	verknote	ihn	auf	jeder	Seite	mit	einem	

Kreuzbund.	
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Fertig	ist	Dein	Stuhl,	Du	kannst	ihn	jetzt	jederzeit	an		
den	Knoten	passend	für	Dich	einstellen.	

	
	
	
	
Mach	mit	J	
Wir	freuen	uns,	von	Dir	zu	lesen.		

Schick	uns	gern	Deinen	Beitrag	zum	Malwettbewerb	der	UN-Dekade	Biologische	Vielfalt	oder	
ein	Foto	von	Deinem	selbstgebauten	Stuhl	an	theresa.karkow@szas.de	oder	
miriam.liebert@szas.de.		

Schreib	auch,	wenn	Du	mit	Deiner	Familie	an	der	Nuthe	vorbeikommen	magst	-	wir	werden	
organisieren,	dass	alle	die	möchten,	einzeln	vorbeikommen	können.	

Wir	hoffen,	es	geht	Dir	gut.		

Herzliche	Nuthegrüße	von	Theresa	und	Miriam	

	

Quellen:	Michel	Beauvais:	„Bushcraft	Projekte	für	Garten	und	Wald“,	S.	36-37;	Wikipedia	


